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Varieté

Herr Miller

.. keine eigentliche
Lichterkette, aber

trotzdem ein Zeichen
unserer Solidaritat!

(| [HANSPETER WYSS

Ather-Bliiten

Ein Berater ...

sagen, wie spat es ist.

wegwirft.

Dies und das

Un/Gleichungen

Vor einem halben Jahrhundert sagte der Kulturkriti-
ker Theodor Haecker: «Gerechtigkeit ist als Maxime
fiir das soziale Leben weit besser als <Gleichheit, Frei-
heit und Briiderlichkeit>. Wéren von Natur alle Men-
schen gleich, konnte ja das soziale Problem nicht allzu
schwierig sein. Und gewiss, sie sind gleich, und das ist
das erste, aber sie sind auch ungleich, und hier beginnt
die Gerechtigkeit als Schwierigkeit.» bu

Anzeige

NATURA i F'FICE

Buromqbei aus Echtholz

LSchﬁrt
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Paradox ist ...

. wenn man libers Wochen-
ende mal kurz zum Langlaufen
fahrt. wr

Verwandtschaften

Der Literaturkritiker Marcel Reich-Ranicki
schrieb: «Der Arzt und der Schriftsteller —
sie rebellieren gegen die Verganglichkeit.
Sie haben stets das gleiche Ziel vor Augen:
die Verteidigung des Lebens. Und einen
gemeinsamen Feind: den Tod. So darf man
denn sagen, dass sie Geschwister sind —
die Medizin und die Literatur.» bo

warze Dessous tragt,
deuten, dass sie in Trauer
am

TV-Schicksal

Wer oft die Fernbedienung driicke, sieht

.. ist ein Mensch, der dir die Arm-
banduhr wegnimmt, um dir zu

Krimskrams ...
.. sind Gegenstinde,
die man zehn Jahre lang
aufhebt und — zwei Wochen
bevor man sie braucht —

Aus der Szenenfolge «Traumland» von Radio DRS gepflicke: e
meh dass Si traumed, liebi Traumfriind, desto meh Pauer (Power)
blibt vorig fiir di intelligintd Alltagsbewaltigungl

Ohohy

Wussten Sie
schon ...

am
. dass eine Blaupause

kein Besaufnis in der
Betriebskantine ist?

.. dass Hamsterkaufe
unntitz sind, da es den
Tierchen im Vorrats-
U] keller zu kalt ist? am

Dies gelesen: «Biirgerliche wie Fergie und Lady Di kénnen sich nicht |
an das Leben von Royals gewohnen.»

Und das gedacht: Kénigliche Hoheiten kénnen sich das Leben Biir-
gerlicher schon gar nicht vorstellen!
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Alitagswahrheit

Manner leben immer dann tiber ihre Verhalt-
nisse, wenn sie eins haben. Il

Come on!

In einer doppelseitigen Zeitschriftenanzei-
ge warb der neue deutsche Fernsehsender
(«Das Ereignisfernsehen») «VOX» mit
dem dick und gross gedruckten Spruch:
«Am 25.1. kommt etwas vollig Neues im
Fernsehen: Intelligenz.»

so manchen Film zerpfliickt! am Die Botschaft hab’ ich wohl vernommen ...
wr

Und dann war da noch ...
. die Ziege, die keinen Bock hatte. I

Losung des Bilderrdtsels
von Seite 34:

Clown

C A H |

Auflésung von Seite 34: Kasparow «entkork-
te» 1. ... 56! 2. Dxf5 (auf andere Ziige hitte
e5-e4 entschieden) $f6! 0-1. Urpl&tzlich findet
die weisse Dame kein Fluchtfeld mehr vor.




	Herr Müller

